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HE . 7- Montags dm izttn Februar 1792.

Wöchentliche OstFriesische

Avertissements . .
r Das Könial.-InteUqenz-Cvmtoir hat, aus dentvön seiUigew wo!!N .Mst-

Aemtern eingesandten namentlichen Verzeichnissen, beniest, tcke chm nnd wieder verschie¬

dene in Königlichen, Städtischen,
-kuch sonstigen öffentlichen Belnenungenstchende Per¬

sonen , denen das Wochenblatt, als ein Annexum offieii zu halttnöblicgtt , imgleichen

einige Zünfte, sich bisher entzogen haben , dasselbe ainuschaffen . ^ ,

Älnf eingeholte Resoinkion Einer Köck?!. Hochprnsch .Krieges- >md Domainen«

Cammer d . d . -zsten Huchs , wird solches demnach hiedurch öffentlich bekannt gemacht,

und daneben «erhoffet, es werden 'gedachte Personen und Zünfte sich M selbst hei den

wollöbl . Postämtern zu Haltutig der Wochenblätter angeben , damit man cnmbriget seyn

möge, von hieraus dieselbe, zurVttkheilungan sic, cx officio beizulegen .
^

Aurich , den - 8sten Januar >792 ch
"Q

König! . Preußl . OstfrieU. Jntelligenz -Comtow..

r Es sollen am 16ken dieses, als am Donnerstage, .Vormittags um io Uht,

in- dem Geholze zu Ihlow , annoch einige Eilern öffentlich perkausct Herden, wozu also

die dazn-Lusttragende» sich am besagten Lage und Stunde zur Stelle .einflikden können.

Signatum Aurich, den isten Februar 179- .
Königl. Preußl. Ostftießl. Krieges - und Domainen - Cammer.

I Da ln dem bevorstehenden Sommer , und zwar zwischen May und Jacob,,
die Aufräumung und Instandsezzuugaller Canäle , Wimken und Vcrlaate der hiesigen

Dehne vvrgenommen werden soll : so wird solches hlemtt vorchußg bekannt gemacht, da¬

mit diejenigen, welche ihren Verdienst durch dergleichen Arbeiten suchen, -.bei zeften chre

Maaßregckn nehmen können . . .
Die öffentliche Verdingung dieser wichtigen Arbeit , wovon die Destekke uster

20000 Rthlr . betragen , wird, . sobald es dke Witterung « erstarket, vvr srch gehen, und

die BekanntmachungderVerdingungs -Termine nächstens er folgen Aurich, den 8 Feb . 1702.
Königl. Preußl. Vehn - Commission

-Tieniaim . ^ Kettler.

Beförderung.
, Nachdem der . bisherige Regierungs Auscultator Anton Günter Mencke

zuck Iustizeommiffarchund Notario publico ernanndt , und in dieser Qualität pfiichtbar
gemacht worden ; als wird solches hiemit znr Wissenschaft des Publici gebracht. Aurich
Hrn. 6tkn Februar 179 - . Königs . Preuß. Ostsriesische Regierung.

Sachen,



rss-

Sachen, . so
'
zu ^ verkaufen : .

MfAnsucheo de- JscvKJürgensMiltweMNeermvhr , und brssenEche
Gnr- toren, Iannes Dveisen , Rcent Jürgen urw Hrarich. Janßeu, . sollLn die G
zustäudige Jmmovilreu , als . /

7 i ) ein zu Neermohr bdkegenes Haus ' cum aanexis, welches - von-
^ vereideten Taxatoren aus » » Zvo El . iliU!

2 Z die daftlbst - belesene Ländcreyem welche auf '— 1319 — -
gewürdigek . worden, aus . brwcgenden . Ulsach/es, mit . Genehmigung- des Oberem«
schüftlsKen Gerichts , in einem verkürzten Termin den 2? sten Februar cur. zu Neemch
in des Jannes Boeiseo Behausung . öffentlich feilgebsten, und dem Mechbterendea, M
Mit Vorbehalt ObervormunbschüstlicherApxrvdalion zugeschlagen werden.

Conditiones und Taxe sind denen Hieselbst' und- zu Oldersum - affigirtewSuW
tjons Patente beygesöget , auch brym Ausmm.er Schelte» einzusehen, uadfürdieG-
bühx abichMich. zu haben. . Leer im- König!. A»>tg« icht, den 23sie» Januar e ?^

2 .- vdsr : Keb 'klmZA ' VerMrtiij ^ M.viöxsrt6ltteirt -2sH 6 s t M
8 c !iipM -r MonssL UrowgLtoe ^ e^oM-txLMelwe Ko-ff- Lcipx, äe-jottz
Momas Lz ^ ssrsL vU'ä , cjrcrr IZZOM
Ijsakes Moot , e » : ox °/zoo 6 u 1ä -eri kotlswäs ^ e -vvsrcheerl : is , vpM
z . iv . en r 7 ' k'Mr ^ i 792 ' xmbbM ' Mt § epr 3essMeert , en ln äe laM
LtzrWM- .SMrLen MeMbLecheMMtoe ^eÄLAeQ vvoräen» -

Z ? Aus ' dM ' grossen MH» , . will " Meene - Lbots de Wall '
verschick!«!

-tzausqeräch , 4 Kühe , 2 Stück snn- Vieh , sodauu Gärstx , Haber und -Rück « h
Tonnen den - r 8 Mr . diWst öffentlichverkckrfeustassem.

4 Auf rrtheilte gerichtliche Cdmmißion , woNndeslveis .- Peter Timet W
teu Erben auf demBoekzeteler Fehn , eln Stück Wchbelandes , die sogenannte KtnxG
mit Einschluß des dann Wendbu 'Sekt-, groß -4 DrcMülhttoo- Ruten-,- öffentlich vckiß>
pachten lassen. Liebhabere wollen fichdr« 2 ? ste« Febr. daselbst in Carl AutonOÄl
Hause . emfinden - kovdilionessind brp dem Auctiouskommissair Reuter « inzusehe». -

5 Vermöge in Greetsiel und âuf dem « Mkgerichke zu Emdin aifisirten M
KüstationsPatents mit bengefügten ESndttionibns sollen , aus « »suchen des weyl. SchW
Heye Jürgens Greß Kinder und Jürges Schürst l« derersteren 6 . sodann dkrenviid dti
Litern zZ Grasen -Landes unter Pilsum » ss >nach Abrug der Lasten rejpecttve <nii
und soocGukden ' ln Gold per Graß rydlich^ ewSrdigkr worden , am 17 : und 2g W
auf der hiesigen Amtgerichtsstübe .,^ Wann am 2te» Martiiriichfikünftig zuPi ßiin i«
Witthshause ^ubhostinet rwd - dem Meisibjetechen , saiva arprobatioue Judicii zvgM'
gen werden. Laxe und Eonditinnes W 'sowvl auf dem hiesigen Amtgerichte, Bit?
Hem JnstlzcowmlßgrchMhMisMnerHch ^ M M Einsichhnnd für hie Tebük «KM
WMbklWrmru.



vebrig-ns wird ' denen etwaigendSekaustc « , au « ' dem Hypotbrkenbuche aichL

consiirenden , Rcal -P -ätendentenhiemit bekannt gemacht , daß sie -zurConservation ch«

rer GerechLsawe sich dir MN Termins lrcikaklMs et sirkhastauoM zu melden und ihre

Aasvrüche dem GerMMMei -eKM -deUa Emstchuug aber zu gewärtigen haben, daß

iie nach erfolgtem ZtstO^ge dMir gegen di> neue Besitzer und' in so weikffredie -Glund-

stücke -betreffen -, nicht ^werter Möretwerden Men . -Pewsumam-Königl . Amtgerichbe

Herr Z2. Januar d 7y2 . ' ' -
'

.

6 - Der Kleidermacher Movf. Gerhakd SMmuller zu Emde« ist freyMig

Eölvirt / Ms SaftlG ' lrn der ' jhqenanMu Hose -Key der Weberrbrücks - io Comp. i ;,.

As rs . flehMeMus ' ftckM- HMenDetegeneo zirmlich grossen Garten, durch dasiges

LZergantaegŝ Departement am rsttn , r ? rcn und rasten Februar 1792 öffentlich zum

Aerkaufauspräsentiremusd rm letzkrrn Termins dem Meistbietenden lssschlagenzu lassen.

7 Der Myl . JaieCirSs Mm , Ade W EVerbrock auf Kloster Sielmönke«

mnd Beerend Den zu Suurhusen , mosten Theüuags Halber 8 Grasen Grönland unter

Wstmi, und eine « cheerbijchhttt in 5 Grasen unter Mänsthlachk, 'wvooa Etzbe Harms

dastil'st Pas nutzbare ErgenchumMW, groß w Gl. ü sch . 5 w . in Gold, mit Maiöe

um Ms 8te Jahr , am uzsien Febrtzariui nächstkönftig öffentlich in Pilsum verkaufen

l«Uea. Die nÄere BkMgüktzm lstnd Key Hem JHij -Commlssario und Ausmiener

Scheltea.in Greetsie ! M erfahre«»

r AmLöstenFebruar will Tlcms AßrahamsDeSnatek inNorden allerhand Haus-

rach , Letten und Leinen« GM und Silber , eine Quantität ffchöaer Bücher durch de*

HiasmiruerThodenvon Velsen dffentiich verkaufe« lassen.

9 . DermZge der bey H » Slavt - And Anttgerichtt hießlbst afflgirten Susi-

Hastatiovs ' Patente , nebst beygesügte» , auch bey derr «ebilibus eiWftheuden und ab»

schriftlich zu habenden Laxe und Conditisilerr , soll das im Oster Kluft 8ks Rokk sub.

Nor . N44 au der Drück - Straffe hieselbst bslegene , auf r voo Gulden ln Gold, geeicht«

USubgrschätzte Haus des Jan » Christophê Rosenkohl « iu drcyeg auf den rzten Kehr,
den raten Märtz , und den asten »Apr. a . c. präsigittelrÄcitatioirs- Terminen , des

Wachmitlags um 2 Uhr « nhiestges Weiuhause öffentlich .festgcbyihkn und in dem letz-
tM Lermino dem Meistbietenden mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation zugefchlageii
werde«.

Zugleich wird der. abwesende Zann ChristophsrsAMbohrn M Wahrnehmung
seines ekwaigenJnkeresse zu den »bbenandleu- lliritationß -Termine hiedurch unter der
Warnung vorgeladen, daß bep stinem WssenblMepdennvch mit dem -Derfaus tzeriah-

tlon « « Termin, und längsten« ln demselben derfalis zu melden , uyd ihre Ansprüche dem
Gerichte anzuzeigen , Hey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben, daß sie auf er- -
folgten Zuschlag damit gegen den neuen DestW, und iu soweit sie da« Grundstückde<
treffen, nicht weiter gehöretwerdenMen. Sign- kM Norden - in Curia , de« LtkN
Jgumr RntWkwM Bürg>rMW M .SWH» ,



IO Vermöge de« bey dem Stadt - und Amtgerichte Hieselbst affigirteu Ech

hastations - Patent « und demselben beygesügten , auch bei dem Lusmiener Eucken einj«.

sehenden und abschriftlich zu habenden Eonditioueo, soll de« Hanß Michael Schultz«
8seo « sub Rum . 59 im Jücher Quartier stehende« und eidlich auf 110 Gl in Gold g,.>

würdigte« Hau « in den zur Licitalion auf den 28stcn December diese «, fodann den 2O , ^

Januar und nrsten Februar künftigen Jahre « angesetzten Terminen, de« Nachinitkazi
um 2 Uhr, auf dem Gkadtbavse in Eftus öffentlich feilgeboten , und dem MeistbieW !« ^

im letzten Termin stehend feste zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real -Gläubigern gedachten HM
bekannt gemacht, daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätesten« in dem IG«

Verkauf « - Termin be «fal!< zu melden , und ihre Ansprüche dem hiesigen StadtgeW

anzuzeigen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben, daß sie auf erfolgten Z«.

schlag damit gegen den neuen Besitzer , und so weit sie da« Immobile betreffen , iH
weiter gehöret werden sollen . Signatum Esens im Stadtgericht , den 22 Nvv . 1791.

n Der weyl . Lieutenantio Etindken gehöriger halber Platz in Oldendoch
wie auch eine Grundheuer in Dereod Gerde« Warsstäke zu Utgast zu 5 schlechte Thal , ft

lich, so respektive auf 1722 Gulden 2 «/a w . und 214 Gulden 2 sch . 17 i>2 w . eid¬

lich grwärdiget worden , soll in dreyen Liritakiont Terminen al« den Uten Fcbr . K«

9teo Märtz und iztcn April , de « Nachmittag « um 2 Uhr auf dem Stadthaus ! «

Esens ausgebothen, und im letzter», stehend feste verkauft und zugeschlagenwerden

Zugleich wird auch alle » etwa unbekaudten Real - Gläubigern gedachten halle«

Platze« nnd der Grundheuer bekam gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerecht!«

sich spätestens in dem letzte » Verkauf « . Termin detfaü « zu melden , und ihre Ansprüche
dem hiesigen Amtgerichte anzuzeigen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen HM,
daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und so weit sie die Jim-
bil. betreffen nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Esen « im Amtgerichte , den yten Januar 1792.

12 Vermöge de« beym hiesigen uud Eseuer Amkgm
'
cht affigirteu Eubbaft,

tioo« Patent « soll der zur Coacurrmaffe de« wevland Albert Albert« zu Dillen gehöriger,
daselbst belegener halber Platz rum armen« , so eidlich auf rooo Gmthl . in Gold Wür¬
diget worden , am iZ - « pri! d. I . de « Nachmittag« um 2 Uhr in de« weyi. Kavsaianvi
Decker« Wittwe Behauftiug in Wittmund öffnrtlich feilgeboten und dem MeisibietcM
zugeschlagen werden - Die kondikione« sind beym Ausmieuer Snckrn eiuzusehen UV- ft
die Gebühr abschriftlich zu bekommen . Wittmund im Amkgericht, den 4 . Jan . 1792.

iz Vermöge des zu Emden und Norden afßgirten Sirbhastationspalentt soll
das demweyland Schutzjuden Levi Heymann « zuständig gewesene, sub Concursu begch
fene , zu Emden an der Strohstraffe in Comp . n . No 64 . stehende und voo vereytetai
Taxatoren auf 550 Rthlr . in Gold gewürdigte Wohvhau « cum avneri« durch daW
Vergantung « - Departement in dreyenmahle» , als am 9 Mart . 6 . April und 4 . M

1792 öffentlich zumVerkauf ausgeboten und im lezkera Termins demMiMeteM
sglva adjudreatione , lorgeschlagen werden.



7/« oy »z, <plgs»n in Neeermohristwillens , am Vkittwochen den»lSten Februar

allerhand Hausgei ä ' he und Hansmannsgeräthfchaft
als Egge , Wagen , Pflug , Kühe,

und Pferde , daselbstöffentlich verkaufen zu lassen.

Verheurungen.

, Auf erlheilte gerichtliche Comrnißion ßnd weyl. Peter lomas Holten Erben

freywillig resoivirek, zwey zu ihrem Kloster- Heerd gehörige Stuck Meedlandej , 7 und

8 viemalbeu groß, aui so Jahre , Michaelis 1792 b«§ rsr .2, öffentlich m Versatz

»n thun . Liebhabere wollen sich den 2 ; stm Februar aus Boekzetel m Carl Anton Oucken

Hause kinsiadrn. ksnditjones sind bey dem Auctions-Eommissair Reuter einzusehen.

2 Auf dem grossen Dehn
' , wiü Menne kouts de Wal ! pl. m. y Diemath kand

in Weiden bey Stücken den r8ten Febr . daselbst auf ü Jahre öffentlich verheurea lassen.

Gelder , so ausgeboten werden.
1 Die Fulcumer Armen - Sasse hat auf May a . c . rco Gulden in Courant

gegen lanbüblicheZinsen auszuthun,- wer solche gegen gehörigeSicherheit veilangt , meide

sich bey dem dafige« Vorsteher Bereud kuitjevs entweder mündlich oder durch pofisrepe

Briefe.
2 Die Curatorev über des wevl . Hausmanns Heve « ercndts Heyen bey

Nesse nachgelassenen Sohnes Vermögen, Frerich . Eppen Haicken und H . B . Petersev,

haben sofort 6zo Gulden 5 sch. in Gold und zoZ Gulden i sch . io w. in Courant

zinslich zu belegen. Wex gegen Erlegung lsndüdlicher Zinsen davon Gebrauch machen,

und hinlängliche Sicherheit stellen kann , wolle sich nächstens bey ihnen beym Nessumer

« Iten .Deich oder in Hage melden.

z Der Schuster Jidbe Daniels Kirchhofs zu Alt - Funnix - Syhl hat aus

seiner Vormundschaiks»Lasse über weyl . Gerd Daniels KirchhoffS Kinder sofort 400

Rtblr . in tzold gegen 4 Procent jährlicher Zinsen und gute hypothekarische Sicherheit

zu belegen. Wer davon Gebrauch machen kann , wolle sich je eher je lieber bey ihm

melden.
>

4 Die Vormünder über weyl Weyert Gerdes Kinder, Willem I . Feyken

und Wevert Frerich«, resy. zu Vehuhusen und Wieboldsbür, haben künftigenMay « 792

8öo Rtblr . in Courant und pl . m . zoo Rthlr . in Gold für ihre Pupillen gegen gehörige

Sicherheit zinslich zu belegen. Wer Gebrauch davon machen kann, wolle sich dessallS

bey ihnen melden.

5 Der Sckiff ?r Carsten Ianssen Kock hat als Vormund über wevl. Oncke I.

Derens nachgelassenes Kind rina 72s Rtblr . in Gold stündlich gegen landübliche Zinsen

zu belegen. Diejenige , so ganz oder zrm Theil gegen Sicherheit Gebrauch davon

machen können, melden sich durch postfrrye Briefe bey ihm auf derJnselSpieckeborg mit

dem ehesten. 6



6 Harm 'Meuken zu -Ochtelbur hat umMav 1792,300 Bl . GoldDupMGelder gegen billige Zinsen M belegen . Wem damit gedieh kann sich bey ihm das«Melden , und gegen genüg Ische Sicherheit dssGeld i» Empfang nehme« .

^ Der StMdiensr Jan Verends lr . EmdenHak auf prims Junii dieses sfM-i F^ o Rthlr . sodann auf Michaelis ! 500 Golden, beydes in Gold, gegen 4 ProWAn sc« und hypothekarischeS -cherheit zu belegen ; wer Gebrauch Machen ksr«,- beliebe M . be§ .Hm M . melden . -EEoatzeMiefe vonMLMärlkW / rdiktesisich bersch

. - 7. z -BiMtz,MWM -
'EM M Dreetsiel -Hst auf - ?S^stigP,,My , Hso W,tzauf Ziusen W belegen MM , WrEMWkk kiO grnvglsMSicherheit stestenkann, -ÄtMLch,h ?i dem MrHhqltenden Armin MstrhekOnne Zchses .ru,GrMer.

y DirkK . Bsde zu Uphusenchat als Vormund auf Man 1792,, -§so AGM EM zlyÄichMtviegKi» Wem darmt gedkenet-O - > skskn MSki chm meiden.

-n ^ Fcr .DekMäsemeisier Hinrtch MMrimsioMmden Pak auf austchendk » My,
.Loo - fl. M . WuOüsngecher , a«f .sich«« HWyHErmM : 'Mrvelegkn .. MmdM

» i . Die ArmenvmstcherMMkichum.- i DeichrGwr I -; I .. Reimer .,und A.
rMeinemaml , " haben ans May instehend im^kouraytÄrmenzeldcr geNeLgaüglgr
hypsrhecarifthe Gichecheik siuLlich ,» belegen . WerdavonGÄraochmachen kann , nO

M '- eOM rv« MW oberLuxch psstfreie Brwfe -drs eheAeuSLef thaey .Mldem- ^, 7-irb '
7 , . " 7 ' ' ^ '

7/ ,
' , .

rr Die Wigboldsbuhrer Armen CaO hat um Msy M K 45^ Me. L«im
zinslich iU ' beiegen , weshalb Mm sich Sei dem Mgen Worsteher Rimk Imffen meid«7akn.

Cg Der Armen WoHcher Wrend RoeM zuWesicreade -hat -künftigen Ma?
^ NWMMWKWMFNHkE . MWWMMD ^ chMen . Werdip
MiUMMW , -<WM ^ « v. i

8tzÄDivMmeÄ .Caffe tzwR - r- e« hat chfort RKtz« A' HchMO az Nlhlr. :24 SW « MM ?bMKstcheMn May -' § 55 Rthl . Lg SchuMs ^ia GM , zinslich ;n
belegen , und Können sich diejenige « rl fo kisse Gelder enttsedersimGanzen cher zmThei! gegen e Proceni und gehörige Sicherheit verlangen , Hey denen buchsührendr»VsrsteMN Rsd -Oh . RÄelaEuüd RStger Dirks Listmqnn angcheft.

W M NrmeWD '^ ÄöMghorst AsÄsscGukden covr. M
hM. HMM ? Wrr WMKcFWLsAWlche IWEtzArlinchea will, uiis

gehörig?
46M

'
?Sk«M <HMkM



gehörige SMrheil- stellen kan, der messe sich- je -eher se lieber Sri Hem zeitigen- ArmvM

sietzer Gerd Qcecken daselbst.

! 7 Der Kaufmann Siebold Friederich Peters -in EM , hat .cnr. norkt. sstglelch

LOLQ Nkdlr. in -Goid gegen gchörkgeSicherheit . zu deleßen
'. ' Wem damit grdrencl ist,'

kann sich dry demselben melden.
Der HrukiWMZshEHameks in Scnm Ssener BÄksr har cur .- vom . so-

aIeich -lo»R !h?r in «uraar und Mn - bevorstehenden Mao 200 Rrhlr . in Gvid -tzegea

gehörige Sicherheit zirbelegen. Wem damit gedrenek ist, kaum stch bey dem selben melden.

1 z . E« find aegenwäekig 402 Rchlr. Töurant«gegen gehörige Sicherheit ; i '.os>

lkh »» belegt«.- Mrre SWW .M -cherM nms-' dch ^ dmr eaKMerMnzröHeM

Weber.
Gelder , so- verlangt werden :-

r Zch habe itzt Gelegenheit, r? bis ' igooo Mlr : gege^ 4 Procent 'arrf

ffcherc km LSiiogerichte bestehende Hoporhrkenmnterrntzringen; - wer solche zu-belegen hat,-

wolle sichmächstens dey mir melde«, wsbeMch bemerke/ daßi-dirses Geld eben nicht 4n -

rmer, . sondern in gecheilkrn Summen belegt werderi kann, mithin mehrere Interessenten i

daran Theil «ehmen-könne«, auch dsß êsia verschieSerwn Dermiuen - ausbrzatzikt werden»

kann.
Uebrlgensbemerkt ichmochs däß ich fonsszk/jeverzertGelegenheit -HM, Gelder zu i

4 und auch zu Zeiten zu 5 Prscent zu belegen, uud daß ich, wegen vixljäbriger Ersah - '

rung und darin -erhaiKner Wtsseafchast , von drrSicherhett derrbaupffächlichsten-hiesigm -

Hypotheken und sonstigen Mder umstände -, Ivelchebey Leiegnng Lsr Gelder oft sehr
dienlich sind, und zu -mchrerer Sicherheit gereichen, die beste Auskunft geben kann , ha-
ichmichrnil Geldbelegungen schon viele Jahren abgegeben habe . ^

Bleek» , - Ingrsssattons - Prokyeolüst m Zkver^

? CMioms' CrMdnmw
1 ' NM MigWsDmkgerichtizu Wlttchund

'iFUfßlUMeT MWM
imte Giebokd Jürgens und HiNrich Ötten zu UM Citakiö EbrcMis wM- K'mWln
an den ihnen von demSchmiedeyrister Himich Erkers bevm Pakenser alten Deich tu

^ . . . " Me«
und Förderunghabenderrodimres rM Termins repryductiöirir et aEationjs auf dr«^

rötenFebruarI702runtrr der - VerMrnunq erkannt, baßM AüGleibMMik Wrch
etwaigen Real - MsprSchenaw dieses -Immobile PräÄrb«et,,«tss-MemKesWb sowol l

gegen - dwKäufer, a!« gegen biejich melbende zur Hrbukg .kömmc«Se '.S !^Mger, «jk^
immerwährendes Siillschltzrigen auferleM werbeü ssW - : - 7

2b habe«"dle EOM Merk KölM vad Mxte SÜssß'vrlHerÄ ' pKn
Kaufmann Gerrit van Hoorn mandatario nomine -desMennoniteu - Predigers Rahuserr >
D Wsua si» grhMtt» PrOM zugObkiges HM mit E -chM «kh MM zu Le«



in der Osterstrasse belegen, privatim angekaufet, und zu ihrer Sicherheit aus Erlass^
einer Sdictal - kitarioa wider benannter Immobilien und deren Kaufichilling lämunH
Hrätendentes angetragen.

Wenn nun diesem Gesuche vermöge heutiger Resolution deferiret worden ; so W
deuhiemit alle und jede , welche an obbeschriebene erstandene Immobilien oder düi,
Kaufgelder au« irgend einem dinglichen Rechte, besonders ober ex iure mractus , pigW
et servitutis Anspruch zu haben vermeynen , edictaliter aufgefordert, sich damit irnechj
Z Monaten et präclusivo m Lermino den zten Mär ; 1792 entweder in Person ch
durch zuläßige Bevollmächtigte mittelst Angabe der gehörigen Beweise und ProdM
originaler Documente bey diesem « mrger.chke zu Melden , mit der gesetzlichen WarnW

daß die nichterscheinende Real - Prätendenten mit ihren Ansprüchen an dieZh
modilien präriudiret , und ihuen in Hinsicht derselben, der Käufer und des M
die sich etwa meldende Ereditores zu veriheilenden Kaufschilling « ein immewtz
reudes Stillschweigenauferlcgrk werden soll.

Leer un Amtgerichte, den lüten November 179 k.

z Bey dem Stadtgerichte zu Avrich ist per decrekum de 14 Nov . c. Zbertz
unzureichende aus einem Hause Hieselbst , ein Paar Lodkengräber und einigen MM
bestehende Vermögen des K- ämer« Johann Gerhard Wierholt der generale conciitt il-
öfnet. E « werden demnach alle und jede welche ans diese D >rmSgenemasse einige Fch
rung und Ansprüche haben mögten hiemit edictaliter vorgeladen , in dreyen MoM
längsten « aber in den auf den 21 Febr . 1792 angesezten Te -min entweder in Persoh» M .
durch zuläßige Bevollmächtigte, wozu die hiesigen Iustizcommissariea Advocatus Mi
Jhering , Adjunctu« Fisci « lok , de Pottere und Tjaden vorgeschlagen werden , ihn
Ansprüche anzumeldes und deren Richtigkeit gehörig nachzuweisen, sich auch über dar»

- dem Gemeinschuldner nachgesuchte benestcium ceßioui« bonorum zu erklären , unter du
Verwarnung:

daß die au «bleibende mit allen ihren Forderungen an gedachte Masse praclMü
und ihnen damit gegen die übrigen Gläubiger ein ewige« Stillschweigen ouserlPi
auch sie in da« kenestcjum ceßioni« bonorum al« consentirend geachtet werden M

Zugleich wird allen denen , welche vom GemeinschMner etwas an Neide , Lach»,
Effecten oder Briefschaften hinter sich haben, angedeutet, demselben nicht das mintch
davon zu verabfolgen , vielmehr solche« dem Gerichte fordersamst getreulich anzuzcizch
und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte , in das gerichtliche Deposilm
abzuliesern , unter der Warnung : '

daß , wenn demohoerachtet dem Gemeinschuldner etwa« bezahlt oder auG
antwortet würde, solche« für nickt geschehen geachtet , und zum Bestell da
Masse anderweit beygetriebeu , wenn aber der Inhaber solcher Sache» M
Gelder dieselben verschweigen oder zurückhaltea sollte ^ er noch ausserdem aliii
seine« daran habenden Unterpfand - und andern Recht« für , verlustig erklär«!
werden wird.

Signatum Aurich in kuria, den i4ken November 1791.

4 Nachdem der Kaufmann und kaudschaMdeputirte Harm BrechtesendeM
Mehner am 7 . Sept .il179 ! bey öffentlicher Subhastation von den Erben des weil. A

' ministra«
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mimstrakon « Harrioaa einen Heerd Landes , groß79 « rasen , nebst Behausung , Scheune

und warten , unter Eoldeborg belegen , erstanden und in seiner Sicherhett wider alle et,

waiac Svruchhabende diese« Immobil,« um ein gerichtliches Aufgebot angchchetchat,

und dann solches per resolutiosem vom7 - Nov. erkannt worben r So werden vom Sm«

der Amtgerichre alle und jede , so aus vbgedachten Heerd Laube« cum anuexi, ai's irgeu»

einem dmgüchen Rechte Spruch oder Federung zu haben , vermeyneo , hiedurch ebicta»

likercitiret und abgeladen, solche ihre Ansprüche und Forderungen m den nächste» es

Wochen entweder in Person oder durch zuläsiige Mandatarios , bey hiesigem Amtgerkchlr
ad ac

'
ra anzomelden , ldagstens aber am i 6 ten Fedr. 1792 als welcher Termin veremts«

risch dazu ««geordnet worden , durch originale Dscumenle zu justificiren und weitere

rechtliche Erörterung zu gewärtigen. Unter der Verwarnung , daß denen Ausbleibeu,

deir nachher sowo! in Hinsicht des vbgedachten Herdes . und des Kaufprätii, als auch -de«

Kät-sers , ein m wem ährende « Sksllschweigen auserleget, und dasJmmobile dem ietzige»

Besitzer Spruchsrcy zuerkannt werden solle. ^
z Bey dem Dorff, und JarffumsHen Bericht sind ad instantlam des Ap„,

thcke. s Willem A . von Senden zr? Emden Edietale« wider alle und jede , welche ex
captte dominii , eredlti, servimtis vel retractur oder sonst irgend einen Real - Anspruch
auf den von rem Provocanken öffentlich angekauften , dem Tdede Albert zuständig ge¬
wesenen Erbsachts -Heerd zu Groß-Dorffum, groß 541/2 Grasen , zu haben verinrynen,
cum Termins von drcy Monaten , und zur präklusivischen Reproduktion auf de « 7len
Martii 1792 unter der Warnung erkannt:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf das Grundstück
präcludiret, und ihnen deshalb ein ewiges Snllschrveigea amer eget werben soll . -

Signatum am Lorff und Jarffumschea Gericht, den25ste« Oktober 1791.
6 Der dein Stadtgerichte zu Emden sind ad instantiam des Bäckermeister-

Gerd Jacobs Smeding hieseldst edietale« wider alle und jede , welche auf das durch
Provocanken von dem Stadts -Ausrufer und Bäckermeister Jacob Lüppen Schröder pri¬
vatim Erkaufte in Tomp rF . No . 4» . stehende Wohnhaus , aus irgend einigem Grunde
einen Real Anspruch , Servitut, Forderung oder Näherkaufsrccht zu haben vermeinen,
cum Termins von z Monaten et reproduck, präclusiro auf den r ? März nächstkünftia-
de« Vormittag « um A Uhr, bei Strafe eine« immerwährenden Stillschweigens und der
Priclusion erkannt.

? . Von dem Amtgericht zu Leer ist der Hinricus EnqelkeS zu Weener weae«
Verlust der Geistes . Kästen, unfähig erklärt, sein Vermögen zu verwalten. Dem Public«
wird solches unter der Warnung bekannt gemacht , daß alle Verträge, die mit demselben
ohne Zuziehung des Curaroxis Kaufmann Harm Hesse in Weener geschloffen werden , kür
Nichtig angesehenwerden sollen . Dieserhat auch um Vorladung der Gläubiger seine« kurandi
Aujuchung gelhan— Alle und jede, die aus irgendeinem Grunde Anspruch an den Hinricus
Ecigelkes zu haben vermeinen , werde« daher vorgeforderr, solche in . z Wochen, spätesten-
m tmnmo den zten Mart . cur . bey diesem Amtgericht anzuqcben , unter der Warnung '

Ä ^lbeEe die Vermutung widersichhaben gestalt sie dem Curandö

km »n König !, Amtgericht den 29 Ja». 1792.
( Ry. 7« L ) K
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8 Vom Amtgerichte tu Norden werden alle und jede, welche au den vonIW
Jtze Janffen Wittwe, darnach von Willert Jtzen besessenen , und von letzter« l>M
Lausch an Folckert Janffen abgetretenen, aus 7aDiemathen Landes bestehenden -- «»
in - er Westermarsch, ein Eigenthums - Näherrccht, Pfand- Dienstbarkeits- oder s-H, -

get Real - Recht haben möchten , hiedurch öffentlich vorgeladen, innerhalb 3 Monate, x
und längsten« am 2 - stenMärz 1792 Vormittags beym hiesigen Amtgerrcht ihre Hs
spräche aniugrben, und deren Richtigkeit nachzuweisen, unter der Verwarnung, daßd«
Ausbleibendeo mit ihren Ansprüchen von obgedachtem Heerde ab , und zum ewig«
Stillschweigen verwiesen werden sollen. Sign . Norden im König!. Preußl. Bmtgerch,
den 8ke» December 1791«

9 Vom Amtgericht zu Norden werden alle und jede , welche an der, vom DG
richter Gerd Aper, darnach von dessen Erben Thele Aper et Covs . darauf von Dort. M,
Wenckebach bMene », und vou letzterm an Lammert Peter« wieder in Erbpacht verl«.
henen , aus 60 Di-matben Landes bestehenden Heerd in der Linkeler » Marsch,
Eigenkhums' ^ Pfand- Dienstbarkeits- oder sonstiges Real- und Näherrecht habe » möchte«,
hiedurch öffentlich vorgrladeo , innerhalbz Monaten , und längstens am 24stenM,j
179a - Vormittags beym hiesigen « mtgericht ihre Ansprüche anzumelden , und de«,
Richtigkeit oachjuweiseu , unter Verwarnung , daß die Ausblribeuden mit ihren Anspch
chen von obbesagtem Heerde ab , und zum ewigen Stillschweigen verwiesen WM
sollen. Signatom Norden im Köoigl. Amtgmchte , den 8ten December 1791.

10 Nachdem in Sachen koncursus des Krämers Johann Suff Creditoren ö«
Gemeinschuldner Johann Buff in dem auf den i7ten November angesetzt zewesem
Reproduttion« ' Termin sich »sr diesem Stadtgerichte nicht eingefunden, auch ich»
Aufenthalt bisher nicht ausfindig gemacht werden können ; als wird gedachter Johm
Duff hiedurch edictaliter cikiret und abgeladen, um innerhalb 9 Wochen, längstens M
in dem auf den röten März 1792 angesetzten peremtonsche » Termin , des Morgtti
um to Uhr , ans dem Stadtgerichte zu erscheinen, um sich über die Angaben der jlch
gemeldetenCreditoren , deren Betrag und Richtigkeit vernehmen zu lassen, eveotxM
- er Instruction zu gewärtigen, und überhaupt die Paßiv- sowol als Activ-Maffe mit W
Curatore bonorum , Justiz - Lommissair Störenborg , berichtigen zu helfen , auch sch
» egen seines chm zur Last liegenden muthwillige« Fallissements jü verantworten, «»ist
her Warnung:

daß sonst die mit dem Curatore bonorum und des Cridarii Ehefrau vorgenm«
mene und ferner vorzunehmende Verhandlungen als richtig paßire«, und selchst'
gestalt den Rechten gemäß verfahren werde « wird.

Dmetum Aurich in Cuiia, de« irrsten December 1791.
Bürgermeisters »ud Rath.

n Auf Ansuchen des landschaftlichen Ordioair- Deputirten undKirchvogteaPo
-er Jacobs ist cikatio edictalis zur Angabe und Justisicatton Wider all« und jede , welch!

a) auf den von wryl. Focke Pauls Erben im Jahre 175 z . an den we«l- lau!»

schaftlichen Secretarium « eorg Ludwig Wiarda in solutum cedirten , durch den Hast«

« rann Focke HinrHs von leckerem im Jahre 1779 . reiu-rteo und an gedachtenM

Jarobs in anno 1785 in antichretischeo Besitz übeittrageurn , unterm 22 Februar l ?so

«her würcklich verkauften , bey Wirdum belesenen Heerd Landes Drennhausen qenaW

hestebrnd ans einer « ehausuag , Scheune, Sgeten rum a«mit und 129Grasen , ««S



bl ausdie durchmehrgedachten Peker Jacob- vonweyl . Frauke Focken Erbeu,

Gtsche und Meotie Jaoffe« , im Jahre 1788 gekaufte , auf Wirdumer . Neuland belr-

2 , 4 Trafen Landes , die Kaisers . Diergenannt, -x capike credit, , hy^tdecae, hae-
reditati« , retractus , sideiußiouis, reunioois , ve! eraliogliequngue iurercaü , Ansprü¬

chem haben verme- mn , cum lermino von 12 Woche« et präelusivo aus des - 6. April

»Sebkkünstia , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am Königs. «mtgerichte den 28 . Decemb. r.

i r Das Amtgerichk zu Emden cltiret und ladet alle und jede Creditvres et

Drätendeotes nachfolgender , unter Cirkwehrum und Hinte belesenen Immobilien, als:

al eines Heerdes mit z61/2 Grasen Landes, sodann eines Garrengrundes unter

Cirkwehrum , welche de« weil , klaes Peters und Hinrich Claeffeu Erben dem

Djurcke Ulfer« zu Midelsum öffentlich verkauft ; , ^ ^ ^
b) 9 i/r Grasen daselbst, so eben dieselbe dem Syhlrichter Eyvert Janssen ju

Freepsum öffentlich verkauft i . , ^ ^
« ) 3 Grasen daselbst , so gedachte Erben dem Haje Jansen zu Crrkwehrum öffent¬

lich verkauft;
d) 2 und z Grasen unter Cirkwehrum, nebst 17 Grasen unter Hinte, welche drey

Stücke mehrgedachte Erben , wie auch ro Grafen unter Hinte, welche die Mcn -°

nsmken-Gemeine in Emden dem Syhlrentmeister A . Schuirmann zu Emden und
Kaufmann Johann Jacob Stindt zu Amsterdam anfänglich in Commuoion ver¬
kauft , demnächst aber dergestalt vertheilet worden , daß der Syhlrenkmeist«
Schuirmann die 2 . Z . und 17 Grasen , der Kaufmann Stindt aber die io Gra«
sen privative erhalten haben,

Limit edictaliter , daß sie besagte ihre Ansprüche und Fodernngen in de» nächsten IL
Wochen, längsten« aber am ? ten Mär» i ?S2, als welcher Lag peremkorke dazu äuge«
ordnet worden, entweder in Person oder durch Mäßige Mandatario«, gehörig ad Art«
a,melden , und mit untadelhaften Urkunden justificiren, sodonu weitere rechtliche! Er¬
örterung gewärtigen mästen ; unter Verwarnung , daß denen Auffenbleibeuden nachher
sowol in Hinsicht der vorbeschriebenen Immobilien, als auch der jetzigen Besitzer, rin
immerwährende« Stillschweigen auferleget, vielmehr die Jmmobilia denen jetzigen Be¬
sitzern Spruchfrey iurrkanut werde» solle«.

iz Die weyl . Eheleute Jacob Harms uud Helena «dam« zu Loppersum
kauften am sten Deeember 175 z von de« weyl. Rentmeisters Malhiä Wermrlskwcher
Erben einen zu Loppersum belegeueu, aus einer Behausung, Scheune und Garten, so-
daun 66 s/4 Grasen Landes, wie auch noch z Grasen unter Suiderhusea bestehenden
Heerd. Rach dem Lode des Jaeob Harms, und »war bey der im Jahre 1784 vor-
genommenen Erbtheilung zwischen der Wittwe Helena Adams und deren Kinder, namenk-
lieh Harm Jacobs, Jaromina Jacobs, de« weyl Rrdmer Bereu« Wittwe, Antje Ja¬
kobs , weyl. Ehefrau des Bereud Claessen Edzen, Maria Jacob«, des Gerd Derens
Claeffea Ehefrau , Metie Jacobs, des Reiut Claffen Ehefrau, und dem «dam Jacobs,
fiel Sa« Eigentum dieses Heerdes dem letzte,anoten Adam Jacobs zu, und da dieser
Besitzer zu feiner Sicherheit wider alle und jede Prätendentes et Retraheutes dieses
Heerdes um eia gerichtliches Aufgebot angesucht hat, solches auch per Decrekmu vom
2qsteu November erkannt worden r so citiret und ladet das Amtgericht zu Emden alle
und >ede , welche aus vorbeschriebenen Heerd Landes eum annexis aus irgend einem
d'llglichrn Rechte Anspruch und Fodrrung, wie auch Näherkaussrecht zu haben ver,
meynrn. « ögken, hiemit edtrkMer , haß sie . besagte ihre Achrkche und Forderungen in
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tone dazu angesetzt worden, entweder in Person oder durch zuläßige Mandatanos, gehSrtz
ad Acta anmelden, und mit untayrlhaften Urkunden juWciren, sodann weitere rech !,
tiche Erörterung gewärtigen muffen ; unter Verwarnung, daß denen Auffenbleibeud«
nachher sowsi in Hinsicht des obgedachien Heerdes, als auch des Adam Jacobs, ei,
immerwährendes chttllschweigM auferlMk, - vielmehr das Immobilie dem jetzigen G
ptzer, Adam Jacobs^ Spruchfrey zuevkannt werden sollen >

14 Md dem Magistrat -in Norden ist auf Anj^chen
"des Bürgers und TA

Schmidts HiarichMnk Citakio -Edictalis wider aste Und jede , weiche aus da« im OsicrkW
zte Rott suö No. sisrueum Wege bchelbst - belegend, von Prvvocanten privatim a».
gekaufte Haus des-weyl . tziaas Herren Drsmk ReÄaufMchdFodkruMN, Servitut M
Näherkaufsrecht zu Habni vernleinen , cum lettninoL-eprsductwnis erannotationis auf bei
28 - Mart a . c. unter der Verwirrung erkannt , Daß die Ausbieibende mit ihren et¬
waigen ReaianPrüchen an bemeldekesHau« cum cmoexis präcludirrtj - und ihnen deshalb
M ewiges Stil-fchwrigen auferleget werde « solle . -

15 Nachdem beym Amtgerichte zukeerüber de« Nachlaß des weyland Pchr
Schwarzeovorg hteselbst , wegen Ung - wiehert derMmse , der « rvjchastliche viguidatioat!
Proceß, .. per Oecretum vom heutiMr-dats , erüfvet«nd Litalis Sdictalis contra krck,
kores et prätendentes erkannt worden.

So werden hiemir alle und jede , welche an solchem N rchlaß , es scy aus welch«
Grunde Rechtens,es wolle , Anspruch und Forderung zu habenvcrmewen . öffentlich vor,
geladen , sich damit innerhalb 9 Wochen und längstens in termino präclusivo den rhjik»
März. e Msrqens y Uhr , dcy- hiesigem 'Amtgerichte , .entwed ^ in Person , oder du .ih
ruläßige Tevollchüchtigte zu müder-, und ihre Ansprüche behörig, zu juchsteireu, u»:n
der. Warnung:

daß bey ihrem Ausserihleibeu und unterlassener Anmeldung ihrer Ansprüche sie pi' gewärtigen haben , daß sie aüer ihrer etwaigen Vorrechte veilustig erklärt, uudM
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Sefriehigung der sich meldende»

Gläubiger von der Masse
'
noch , übrig bleiben möchteverwiesen gverden sogen . .

?err im Königliche « Agltgepichk, den iLtea Aamiar 17^ 2.' .
16 Auf Ansuchen des '

Haü/ziignns Wrahaiv DKM ich Eilsum ist Milo
«dictalis zur « « gäbe und Iustisicaston wider alleMdFede, welche auf die im Jahre l ?8r
Lurch Jan Poppen öffentlich verkaufte, von WikeHmnchs « standene , und an gedachte»
Abraham Dircks im vorigen Monate wichev .hkl-kalifte .A .̂ 2 Ochsen Landes unterEGm,
«s sep aus welchem Gründe es woM Ansprüche usid Sorderungeu wie auch Näher-
kaussrecht zu haben vtrmeyscu , cum Berinich von 9 Wochen, ex präclpsivo auf de« 26M
Martri nächsikünftig , bey Strafe eine« tinnierwähkenben CMschwekgens erkannt.

Pewsum am Königs. Amtgerichte, den isten -IaMar 1792. -
17 Dey dsm

'
KöMl. «mtgerichte^ DeruM W atz ^ 'staMLm des we-lai-

Hausmanns « errnd Ulffers Wittwe, Elsche Weyersmi -Düch - «ud Sielrotts Ebietalet
wider alle und jede, welche auf die von den Eheleuten Höyung Heeren und wer !. Juri
Claessen zu Neste an Provokanten Mvatindveikanfke,' irr der Nesmrr Grobe beleqene
2; Diemathen Slücklanden , eine« Real - Anspruch oder Forderung , wie auch Näher'
-aufsrecht ober Servitut zu haben vermeynen . cum Tcrmiao von 9 Mw-atev et reprs«
- nctwnis prSclustvv auf de« azßey Msrz .r, suh pörm präclust et pervetui silenffi erkannt.



rs Der iveyl. Arbeiter Jan Ianffen zu Canum, vererbte feinem Sohne glei¬

chet Rahmens , ein Warfhaus cum avmMzu Canum flehend . Dieser trat solches de¬

nen T editoren !in solutum der darauf gerichtlich versicherten Schulden in Elgettchum ab,

und die Creöltores verkauften das Hau « dem Jan Daniels zu Latium aus der Ha .nd.

Wann nun iezccrer zu seiner Sicherheit wider Me und jede LrtdikM , PrätendeM « ek

retraheutet , um ein gerichtlichrs Auszedot nachgeiucht hat , svWs auchM MerüM,

vom 6te « Frbr . erkannt worden , fs cikiret und ladet dar König !. AmkMichr zu bmdiD .''

alle und jede so auf vorgedachtes Haus ans irgend einem dinglich, « Rechte Anspruch

und Foderulig , wie auch Näherkaufs . Recht zu haben vermeynes mögken^ besonders

die etwaige Inhaber einer am nisten Novbr . 1777 'Suf ubige« Hans für Jhüe Ranne»

«nt. »sie. zu Last dfsderchaligea MschersJan Ianffen gerichtlich versicherten, dem Bor.

geben nach aber bezsWwBkid-MäudWgekoMusnen .Verschreibung über - ZooKEeu

in Gold, hiechit edWchiter daß Ae bFagse rhreMkffrüche , u»d etwaiges Näder - Kaufs«

Recht, an Lea, Häuft und Eigenthums - Recht, an eben gedachte Verschreibung rrm-r.

halb den nächsten 9 Wochen beym Esder « mtgmchte, entweder io Person, oder durch

gehörig Levoömächtigre ad acta anmelden, längstens aber am ibten April nächstküns.

tig!, als weicher rag peremtorie dazu angesezt worden, ourch originale Documenta

justlficiren müssen, unter der Warnung , daß denen AsffeNbleibendcn nachher, sowol in

Hinsicht des obgedachten Hauses , als des i^ igen Besitzers, ein immerwährendes SM«

schweigen aukerftgek, ögß Haus dem Besitzer Sptuchfrey Ldjudicirt, obige ungelöschte

Verschreibung für gelöstesgeachtet , und im Grundbuch gelöschrk werden solle. .

19 Die in Ditzum verstorbene Wittwe des Ayelk Isaacs , Hypke Gerde -,

ernannte in ihrem TestamentDie Gesche Jacobs , des Jan ' Gerfeks Wittwe ^ des Albert

Wüdben Kinder Lcffert , Wübbe und Treske und den verstorbeneren Hmrich Harms

Tidden oder dessen Erben zu gewissen Summen zu ihren Erben , und/permachte ausser

einem Pralegat von allen ihren Mobilien risch Neun Legate an verschMsie ?Persönem:

Wann nun ersibenasnte Haupt -Erben zu ihrer Sicherheit um Erüfmmg KeS erbschaft«

sicher, LiqurLatrons.Prvresses angctragcn haben, und , das gerichtliche Ästfgebst pek De-

cretum vom gten Februar erkannt worden ; so cikirct und ladet das König! , Amtgericht

zu Emden alle und rede, so auf den Nachlaß des weyt . Avrlt ZWsWtwe , Hypke
Gerde« zu Ditzum aus irgend elWn dinglichen Recht« Ansp! uch und AordebM W. habe»,

vermeyncn möchten, hftmir edictaliter, daß sie solche ihre Ansprüche in den nächsten

9 Wochen , längsten« aber am
dazu angefeßt ist , beym Emdei
Mandamrlvs ad « cta anmelden,
«alvocumenten juflificiren müssen. Unter der Warnung , baß nach Uchüf fplchm

und die Masse denen Provokanten spruchf« - . - dtzdiM
'
mschG

^ ^ de« srcyherrlichen Gm '
chtW Petkum M dir «vosi dem FHrpZchker

Alke Töches nachgesuchte edictaicS, wider all^ diejenigen^ welche au das ihm von feinem
Daker , dem Mrpachter Lüche« Miken und feinen beiden Echwest -n, Engel ' Lönjes
m

^
Leetre Ts , ;e«, verkaufte Wohnhaus cum annexis zu Petkum , einigen Reaiauspruch

zu haben rermeynen , mit einer Frist von 9 Wochen- ' und «ine« Reproduktion« Termin
unter der Verwarnung erkannt , daß nach diesem Termin

Mmand weiter mit Ansprüchen au dieses Grundstück gehöret werde » solle.



hake « doll Weil . LockeHeylnga ;u Leer Erben Ja « und Elisabeth Hetzkngaj auch t«
minderjährigen Curatore , nach vorgängigenObervormundschaftlicheaLouseus, eia HW
cumanpexis , tu Leer auf dem Kampe belegen , privatim eistantra , KLutere haben W
EröfnungbeiLiquibationj . Prozesses über das Haas und dessen Kaufschillingi angesichts
welcher eröfaet worden. .

?
Dem zufolge werde « esse und jede, die ans Näher- Pfand ' oder eiaem andern W

lichen Rechte , Spruch und Forderung zu haben vermeynen, hiemit edictaliter citirch
sich mit ihren Ansprüchen innerhalb 9 Wochen , et präclnßvo den - 4 April c. bei hiestW
Amkgerichte zu melden , und ihre Forderungen behörig zu justificlreu , wibrigenfallt ,

die nichterscheinende Real » Prätendeuken mit ihren Ansprüchen an das Immobile
präeludiret , und ihnen in Hinsicht desselben , der Käufer und des unter die sichM
meldende Lreditores zu vertheilenden Kausschillmg «, eia ewiges Stillschweigen ach
erleget werden solle. Leer im König!. Amtgericht,den z Febr. 1792.

22 Nachdem in Sachen Concursus der Eheleute Uffke Iansseu und HM
Lerends zu Hamswehrum Creditorum , tmviuus zur Vorlegung des Distribution,
Plans auf den 23ten dieses, Bormittags um 9 Uhr, angesrtzet worden; so werden I «,
tereffentes dazu hiewit auhero citiret ; unter der Verwarnung , daß im Ausbleibungi,
falle der Plan als richtig angenommen, u«d nachher keiner mit einigen EriunernW
dagegen gehöret werden solle,

Pewsum am Königl. Amtgerichte, den 6 Febr. 1792.

Citationes Edittales.
i Demnach von dem Depot,Bataillon de« Königl. Preußl. Infanterie Regi¬

ments von Eckartsberg , und zwar von der Compagnie des Capitain Maass, dieMvvsW
liers Jürgen Henrich Schröder aus Norden, und Johann Mennen aus Negenbargm
ersterer am 2ten Januar , letzterer am 2r sten May vorigen Jahres, meineidiger Wch
ausgetreten sind, vnd bis jetzt bey gedachtem Bataillon sich nicht wieder emgesiiM
haben ; so werden selbige nach Krieges-Masier durch öffentlichen Trommelschlag milüiß
dieses citirt und vorgeladcn , daß sie sich a dato binnen 6 Wochen , wovon ihnen rq !age
für de« ersten, 14 Lage für de« zweytea , und 14 Lage für den dritten uad leW
Termin präsigirt werden, bey dem Bataillon gestellen, ihres Anffenbkeibeas halber M
und Antwort geben , und was sie etwa zur Entschuldigung anzuführen, geziemend vor¬
stellen, widrigens und im Nichterschemungsfalle aber durch ein Kriegtrecht in con!»-
maciam wider sie erkannt werden soll. Gegeben im Standquartier zu Emden , tri
zssten Juauar 1792.

(L . 8 .) Königl. Preußl. Garnison » Gericht,
de Vauvrye , Obristlieutenant der Infanterie . Müller , Au-iteukl

L Wann auf Ansuchen Christophrr Reelft Ehefrauen die konvocatio» der »0
Anverwandten und Erben , des im Jahre 1720 zu Diekhausen gebohrneo , vnd schon sei!
langen Jahren hier abwesenden Ulrich Ulrichs, des Ulrich Hmrichs Sohnes, zu Rechterlmi
worden ; so werden alle und jede , weiche an dem Nachlaße bieses vuvmehro für verschol¬
len zu achtenden Ulrich Ulrichs , aus dem Grunde der Anverwandschaft, oder sonst eini¬
ge« Anspruch zu haben vermein«« , hierdurch Edictaliter citiret und vorgeladcn , Um
rr Woche « , von Zeit der erster « Publikation dieses , mikhio bis mm 22 Apr



Lei -SorMrstl . Landgerichte gehörig in melden, und ihre habendeGerechtsameeulweder

Ä, Person , oder durch eiaeu hiesigen Bevollmächtigten gebührend zu doc«n«nMtN , mit

der 'Verwarnung , daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Ansprüchen präclrrdrret, und

dasMermögen des alsdenn für verstorben zu erklärenden Ulrich Ulrich « und namentllch

die demselben au« einem unter Jacob Gralmanu jun. beruhenden Curatel» Recessezu»

kommende629Rthlr. 24 Sch . i ; W. den sich alsdenn legitimirthaben .werdenden nach«

Sen «»verwandtes und Erben , rechtlich zu erkannt werden sollen.
' Wornach rc . Sig« . Jever den r8ken Jan . 179L.

ZL.. L. ) Au« Hochsürstl. Landgericht hwselbst.

N 0 t i flcat i 0 n e s.
, Wenn jemand auf May d. I . eme aus einer Küche , Stube/ Vorderhanse

nnd Torfbehälkuiß bestehende Wohnung auf dem Piquerhosr heuerlich zu beziehe« !kust

haben möchte , erhält bey dem Jntelligenz -Comtoir nähere Anweisung , auch stehet eia

Stück Gartengrund ju pachten.
2 Nachdem der Eyme Haren Eymen und Frau den freywivigeo Entschluß ge«

fasset , ihr Beschlag und Hausmantlsgrftkcherc. sodann auch 40 bis 5s Diemat Früchte
auf dem Halm öffentlich »erkaufen , ar-bev ihren ansehnliche « Platz in Seriem , Mock¬

hausen genannt , circa 84 Oicmat de« besten Kleylandes groß , auf Sechs Jahre May

179z anzutreteumit «rdinguug von etwa rooo rl . Standgeld zu verpachten , so dienet

solches denen Liebhaber» zur vorläufigen Nachricht und etwa nötig findenden Einrichtung.

z Die GebrüderMeyer und Samuel Jacobs in Norden , haben Los Stük

Schaaffellen aus der Hand zu verkaufen«
4 Die kompagnie des Jhlouwrrfehns ist willens auf ihrem Fehn pl. minus

50 Ruthen neu wiecken zu lassen und können sich Annehmer also den r? Febr . in kam«
merk Harms Aden Haus auf dem Jhlouwer « Fehn einfiaden , wobey j«r Nachricht die«
net daß die Arbeit gleich nach der Annahme angefangen werde« kann.

5 Javnei Vovgdt , Kupferschmidt in Leer, verlanget gegen Ostern oder May
einen Gesellen , der die Arbeit ziemlich verstehet. Wer Lust hat, bey ihm zu arbeiten,
kann sich bey ihm meiden . Er verkauft auch den beste« feinen Bogelstahl daS Pfund zu
4r St . Holl , und auch von besten Stangen das Pfund zu 4; St . Holl.

6 Nach der s, oft öffentlich ergangene « Bekanntmachung sollen die Königs.
Jagb-Pachtgeideb gegen Martini und Anfangs März abgeführet werden.

Den erste» Termin haben mir wenige entrichtet, nnd da der 2te nun auch schon vor
der Thür ist, so werde« sämmtlichc König !. Jagd « Pächter hiedurch alles Ernstes er¬
innert, sowol den bereits Marti«! fällig gewesenen Termin ohNvrrweilt abzvführen,
als auch de« im Anfang des bevorstehenden März Monats alsdenn erscheinenden Termin
prompt zu berichtigen.
. Entstehung dessen wir- eine per «amevtliche Dcsignation der Reffaatiarien der
yochlöbi . Krieges, und Domainen Eammer eingereichet, und die Errrution «achgrsuchet
werde». Wornach sich em jeder zu achten hat. Signatum Aorich, den- Febr. 1792.

König!. Preußi. Forst . undJagd»Amt.
Grube. 7



7 Deyträge zur Aufklärung des Voll « nach dem Lichtes
Bibel . Unter diesem Titel wird eine kleine periodische Schrift herausgegebeu n>M

Mrfaffeyl E Mkft Golfes And ghre« HriiaadeslIrsus khristus , a«
dcyzutrageü wünschen, daß unter ihren MitMMschm - -^ wäre cs auch nur unter ch
geringe« ZW ^hrerHindskeute -das Lichk 'der Bibel , ak» da« -rimige ^ weichet >,,j
vSSig und ' jnverläßia iu Gott binauf und Himmel an leuchtet also über den HW
zweck unftrs tzrdenlebeus die schönste Klarheit verbreitet — - höher geschätzt und bch
gebraucht «virdey . Der Inhalt dieser Schrift wird rin zu - leinem Ziel leitendes M
cherleyseMs

' wird einzelne kurze Abhandiungku über die Göttlichkeit «nwden vyG
liche « WrWlder Bibel , Erklärustzenz wie auch erbauliche Bttrachtuugsn vtrschjsd»«
Stellen derselben , eiks8Ke . L^ rlogurrgearjhLrtz,vvrnchWßenMahrbsstM, Savon 'gWM
Erfahryngrn , einzelner Predigten darüber , Bemerkungen der U - berrjiistimnwnW,
geMnWken Änstalsen Gottes zu unsererErrettung und SelWkt nW den Wellen l«
Schöpfung u . s. w - enthalten. Bierkrljährig werde» 9 Dogen herauikommen.

Diese Quartalschrift wird in meinem Verlage derJahrgang zu z 6 Dooerr gus tzh
scriptio » zu l Äthlr . zu hgbeu , sego . OsitturaGstkünftig wird das erste, lünarkoly
liefert, und wallen folgende Herren zur Erreichung des heilsamen Zwecks der DW»
Wog und .Au/breikUNG dieser Schrift dmÄSöubWihfDglMUlunq bchülflich ftv«,,
Welche

'
kirbhavex soH

'
ex. EchayumzsbLcherW zu weptzW helMen wervm , als ia ? M

an Herrn Wenrhin iun , Kreetffebk an Herrn PossveridMer Dichey, Norden an Hm
Schulte , Hage an Herrn Organist Büni '

ng, Esens an Herrn Dircken , Dornrni s,
Herrn PredigerZittmg . Witlmm -d an Herrw Schullehrer Löschen , Gödens an Hag
Siepkow , Leer ga Herr « Nellnep , Md .wenies sonst grfällig ist, erhält auf r 0 EreuM
das ute gratis . Uurich, des rste » gebrM r 792.

A F . Winter , Buchhändler. .

F IneinemwoblgekrqenenHause an der Burgstrasse in Anrich, sind eich
hübsche Zimmer mit guten Betten und Meubken versehen, iür Herrn zvm täglichenU
brauch fahrweise , oder auch für auswärtige Herrn z» gewisse !, bestirnten Zeiten, im Ich
zu logiren , zu yrrmietheo, dessaißge Liebhaber beliebenfich bey .dem Commmienks»
MrssaABrMMist -Mcheldes . . .

be ^ oomen te ^ enS een civile x? i ;i8 binnen Dir Zen » näZer te der.';-

tzen b)' NsirsIssnMbekt figMinZL Ln ' t Meuvvs Msrb .t alZaar.

^ .! ^? . ro
'
Drr MeMermacher S . Ihnen zu Emhen, am grossen NenemMarkt , lek»

scheküllf OstMib .Es . «Ü, -d iWh SrftM r^ O in der Käne « Arbeit geübel D
zu erhalten, und verlpricht gutes Lob «. Wer also Fähigkeit undEnst hat her ihm zu «'
beiten , hee « olle sich entweder persöhnlich, oder durch postsreye Briefe bey ihm mellü«,
z»«d zwar j- eherjsWK ." Z3 i - ^ ^

ri La des «Ä Heyen^ DhrtzfärbersWlktwe zuUorhen, «0. W
Heu yten Febnlar vkkMbkNt

'
ch höbea wir VormünderMedessen nochqelassenesSO»

Siuttrk Heyen undCarsjenH. Spech^ verschikhMgefM « Hache« gefundee, m
« eicht»



WMen .vns dieGigcnHSmer uvkekavul bad^ hoh« , M twswegen bieselke« verschttbE

mahlen durch das « ochenklatt anffvrder« lassen , um djrffelbe äb,uho >ev .
"Weil rm

viele « dis ützt mchi abgcholrt, ss ^oeiden solche nochmals ersucht, ihre Sach «« inverhaid

4 Wochen bey demDvrnmvd Tarsjen H . Szkcht in Norden gegen Bezabluvg desFmber-

Isdn « abiudokn, widngepsüll« zu gewärtigm , dnß wir die GLter mit gerichtlichem LaosM

vetkaosrnäEkN, und fie also ?ei« weiter Mchkdaranhabcn werden . Auch werde«

ape diEnigkN / so noch -an ' biejclhL.erwas schuldig fern , nochmals ersucht, solches innev-

Hs'4 "4 Nochen an die MmÄdete « DorMü «W - ja Worden cinMestrs , sonsten sie gd.

nöchtzt Zritz, .daMe büM gekichchch «M >üise>beykmb«ü zu lasse«.
' ^ ,

rs Harryg Tcheyer H biiher dey mir-in Cosdiklon gkAesen, Ung hsrsamkeW

Halber aber ftlmger entlassen, welchkschlrrmit öffrMich bttannk mache , dam r gedachtem

Hartog aus meines Namen b . o «nsmienereyen oder anderen ! euren kein Credit gegebe«
-werde, weshalb ßch jedermann OrKchadea Mchüre« Haben wird. Dornvm , de« -2 - ßm

Jasusr rWr .
Anm Gersous.

i g Tunke Schwkdden rnWegbGsbchr Im Amte « nrtch vkkla 'getzwey b«

drey ZimmerZes-Len ; kustttagrsbr wolleti fich je eher je lieber dry ihm tm ^eben, er ver-

ssrichr eia gnteS Tagelohn.

14 Alle diejenige , welche an de« verstorbenen Paul -Ygssebrock ?«cht zu Doch»

Ml etwas zu fordern Haber , müssen sich mtt A sgang Februar Hey Hiari br Luchk uvd

Andreas Ianssm daselbst mr .deo, vnd ihke Fokdrusgenschnsklich argrbeu.

14 Der Kayfmav« Gerhard Heeak , hat eine Parthry brstes Tlaver >Saamru,
HaS Pfund sssls Stt . zu verkaufen , bey lOQ'Uder so - s.Äwr etwa- weniger.

Harrlmgerfieldev s - str» Ja «. 1792.

16 Der vvorä een Vtzrroa 'van 'xoeäSMxmrrvä 'NF , Dm 6e 16

^ asr ouci ^Mäe . , en äie in bet Lebr ^ ven >V3ter ^ 33ren is / b/äs

VV^ n en MbsksIiLnäsünx bsxeert , vvx äaar tos Duä bstzkt kan

MsläM kbzr äs MsLksIaar Mb . HeMin § tot Lmäen ^
' '

De Mri8dimmerbaa8 XVilt darrelcb ; ivoonsnäs ^ vlÄs l^ras-

nekrssHe toH Hmäsn , bsAesrä äirset Äf ? Afcjben eenLoeäe Drn-

rnerknext : 2!o jemanä rePlsn Azyst « Ztza -ML
' bekv --

nien » Ds 6rieven franoo . ^ , ^

i 3 Ouäel -8 ofVoormooäer äe Fenee ^ en ^ M -. -een ^ oon yk

pnpüle vsn pl . m . 8 ^335 ouä , bet LorleimgAken de Insten leeren,
säärssseere b^ äe korlelmasker Dinäeri !cuL Kvltb .uis » tullcb ^ L
be ^ äe Marken tot Vrnäsü -, Lrleven franko»

LNo. 7. R ) r-



r 9 Ms allerhöchsten kamerai-BefeHl soM die oochrüikständige Mparatow
« ,mvorigenJahre r7yL - — i792mde » mw aureMaueten Aemtern , ais nchM
Worden, Berum,. Esens» Wittmund, Friedcburg , Maid es die Witterung, erlauf
an den « öaigl . Dumamen. Gebäuden längstens Ausgang May a . c. völlig fertig ŝ ,
und werde ichalsdannMküber komme», und die Arbeit , die tüchtia ' uud denen Drsucli,
gemäß geschehen se»n muß, adnehmen , wornach sich jeder Lieferant, wie auch die-Hack
Wecker und « önigU Zeitpächter zu. richten , und. für Schaden ju hüten haben
vLLtt « Ms « Lr7L»r. ^ ^ Aichlrr^ .

- isv . MnM^ Prksßj. Dau> Rath-

2sr AM27steo MärP i79L soS da» im Herzogthvm Qldenbnrg » .„ .
L Zf/L'Meilen von- der- Stadt - Oldenburgs nahe am Postwege nach Ostftieskau - ,
Holland bklegencs „ asteliche« Guth ?Horn » mit Mn Mtioeuzien, , auch 5 Meyer » M
L aus Gluhsgründen . wohnenden Kätern » nebst-ernem Key dM Suche genutzet werdm
deh, . - albpfl -chrchea Erde, , srnsweiie , oderim Ganzen , gerlchlkich verkauft weckm
Die 'etwaiges LrebHBev ^küm>e» stch<gm -gedüchtr » Mge -M das Guth kivßvsteo, m
her aber eine nähere Nachricht van dem Guthe Md - Erb« , sswol Hey dem »BetkSÄ
selbst , Hrn . Land . Rath voo Barendvrjf in Oldenburg, , als - auchbey dew- PupsLeMki,
her kloster. in Drimenhsrst, , bekommen,.

2O Eine -Pieor unter stemrTltel: DeLsttM Sarge eine» boffncmgsvM » drilli-
halbjährigen « indes- , schrieb» w. der Darer F .. J . . M . V D - HM », , ans EchreMaM
für 4L SM auf Druckpapter für zz Str -. hiesM bei dem Herrn , « uchhändler Mw
uM deor kÄnreeM Müder / in Norden btt dem Herrn DuM . Schulte,

'
iy Ondeii kiH

dem Hrn - Buchst- Sackhof, io Leer bei dem Hrn . Buchhändl. /Mäcken , i» ReMb
gähess hir dem- Hrn . Buchst . Rtpkö « junior, in Jever bei dem Hrn . Buchst. rnM
jumor, . iuMtlinuad bei?dem . H >» . BUchk . Schöttler , in Esens bei dem Hrn DM
Mrckscm Auch stad bei alle« eben bro annten noch Cremvlare - vom der vorhi» bekaiiii!
gemachten Piece : . die Unruhen in der Kitherischen Sem . zu « msterdäm betreffeMstr
LStr . jp Habens auch bei demHru . .Buchb.MMer imLeer .. AüE desIMr!

. m - SLvFa » R »cht<: r»LUHaandE m 'LD WeW : tWs WyMishfanV aufiderM-
gelfumer Wehste, an dem stets frischen Wasser habendes Melitzrr Sieitiest liegenst, M
Jungvieh ? und Eilten Füllen im vächstkommenden Sommer beweisen lasten , vlidj»
hkM EM chMf .MLe - ZaukWeu ^ DM . tittsüllML « bcha^ .ttw «q,M . all» M

GZ .7»» ,K, !Ml Ui- -oik ^ .. . . ^ . . . . ^

Lz Allk ^ M W dem Jahre 17 8Z mit Tla» Hreren Mauer in
^
HaiidliiU

- . 4 O WkM ^ ^ fi^ WtzM .« td -KaviWi «g. M « , Mächte«, mäße,
e^ vch». stier Mchey -Wy hemaerschtiich k stellte» BormilÄdes.» , - Doste Mk»

Willen ostiw korqrlieM,M
krnaumen Elas H . Brauer
Wen .

'
Mchltti,.

ef, Zhistnste»,- wie auch Be diejenigen, welche a« ror»
j>chdig. Wst^ MÜssea ; stchmttl. drr. BezahlMg ebenfalls M«

LT M SchMchGN -öaM ÄMs ÄiMÄ Aukich hat sofort M
Nächst'



«SMMstr'g eiae Stube - mit Meubir« nebst Bett«; tör eine rÄzessie- Orsts zu ver^

heureu. « je vWjPkrchd däbey! gnt^ MDartSngt Dkm» kssesMg ^ deObrüÄ^ sich;

1»! melde».
Le Dey dem MuMan« Meyer der ÄbrvrrMrüA zu MM M best

Wa »ie« M eines biMr« Preis zn- haben.,

LS' Ä-ikIwaLLsiB LvstztzKK
' UsMMt .fx^

W LroMWri MtS Lu« - VsrL - ^ »st '
KslNerL te keböen,

kelmsll ' verL d'sLvMes ^. b> Z NswiLes ^Wsstter 8tl » 1 ett

Ler ia äs vsels -Ltrsst tS? CronissssnLet
'sx rrÄ- ok t '

stzsü DslokeM-

.rx . OKMäse Ken - ^ .Jei ^k^ .MUerk äöatz äs - Äs -̂slasr ^ M-

jj»erws tteMivK ev . L -M . WsWsMer , . Äs Isstt ÜBbsnäs - vLOHuQ-r

oen brmvixssl ?» op ätzw ösuMirsag ^ LSs» MäemiciäsZK oM.
'
- L - Mr^

yubM ; op ) Eköoxidü^
r ) . Lea xrsod § srtz ? Iresls , llslvv ea ' ^ usrMKen M .es ä '6vz -»

i äiw äiw lialve , ^usrLeü sn Kßtsi Riiiett C^onZo.
» äitzd ÄW - sAel - M MMKMäs - .-KlÜM^ tüleMsmpo ^

"

Lsrx pär^ O«^ ^ 65^ WfitzWise^.i«^ sWiKeiÜ,-
a^ oöe - Me WEvs -Mesn .vsa -W !ssW »sk WMotzH .tUetz "

».r.. E Iw es»

äMj ÜeMMW ^M ^ KMaM öle . -
2.) Leu .psrlU Msrztls «äls en MrtzmL InjrsM itt -UastsM - sts MeS--/

äe ses Mry - Inlanäs«
^ Z^ LsL ^srtjr nLe^ iws .̂ MLrlAMü ^.

'

V »»rv»W Zs Aonstei s Looveoxesosrväv ? KkLkklsmNmPsilsoniep.

exL »- Lmäsn, , Z6W7 ksbr . L792 » '
r

28r EK-WM auf bevvrsteheud
'eni Oster«- km MMe -vrMnM hkf- »« k guter

E? ^ u"Lund geaeistist , die TilSerarbettzu leroeih der melde sich bevmik . Nörde«,

4) L6«
5) Lsn xsr ^ 6anch / in Loortem

Mär -a«'uE WmsM kchE kn ÄMM - abcn
M brv'Reisder P d DM i» Kr blauen Pforte ;My grvfseMllfÜdrise Ochseü.auf dem
Stalle, , wovon der eine pl. m 900 ukst der andere r.OM Mund schwer ist riet»
haMe «nd Gönner/ wrlche'etwa von diesenOchsenFlrifch detzchrrn / und selbige vorder
«och lehr« « ollen, melden sich beliebigst bey »grmMt ^ A MmM uvd S/kazarus/

» « !» « -



»Q Das Edsxt wider. dmWord unehelicher Rinder vlrd ^ LechksMiichü̂ ^
GchwanMichait ist, Hsy gechedener RrpiKon, im Hiesigen Mite .an gehörigen ^
« ff-girt befunden , « mich im KSiugl. Ämtgerlchke, dru rteu Februar 1792.

,Z>e« tpey!. -KleiberinVher khristopher Mechtrln Wtttwenuf « ensM
verlanget einen gutea Gesellen , der sich auf Wannt » und Frauegs Arbeit gut versteh
Wenn jemand dazu Last Hai, kayn sich wil dem ehchen bey ihr melde», undsM
m Ardeit treiem

-zr Der ZimWermekster Ich . Heumirn ju Vkkbe hat eia st, allerhand Rchm,
Lbquemes Wohnhaus mit Scheune zu Ortern , mtt einem Garten, >o b sher voa d«,
Wokheftr keue u » d dessen Wittwe Lewohaet, ans Mapaajutreirn , »s vecheurea . W,
- aber können ßch bey ihm Milben.

zL Za d« r benachbarten Olbesburgischen wird ein junger Mensch, der?«;
Hak, bch der Handlung zu widmen , «esucht. vir Condition kam- °s»a ' nch oder^
«-M Mer » «nigest-rM « erben. Herr Meyrr im Därea zu Amich glebk nähere Nachritz

Et Hai dem Merhöchskn gefallen , .mir « rine -theure e - egattin«, Fr«
Mavecke Folletta Reerthemiu « geborne Wenckebachsin dem6Osten Ichre ihre« Aibri,
Md z 6 Jahre unserer vertraulichsten Ehr, durch eine. schmerzmS volle Gicht . Kraafhch
so in denen letzteren 7 Wochen, durch hektischeFieber vermehret worden, von derer!!!
ru nehme », in der zuverstchüicheu Hofnung, daß da Sie unter Gebet uutz 'DhrLarri, Sri
lachst« Ziel ihres Seeloa , Heylsisdrm Verföhnungs » Linkdes alleinige» Mittlers H
Ehrrsti , bußfertig gesuchet, auch wird erreichet habe » .

Wehmuthtvoll mache ich dtksku M mich, meine» einzigen Sahn , und drW
Töchtern, herbe« Verlust, meinen respeekiven Anverwandte,, und hohenGönnern , M

Freunden beka>»k .
Uebrrzeugl von « nem theiluehmeode« Mitleid«» , vervrttr alle « eyleids' - rM

guuge«.
« I« Mensch fLHIe freylich die Schicksale der Sterbliche » , -Md bi« gebeugt,^

Neliqiont ' Christ bleibe» mir iadeffea die Wege des « llerhöchfiea in allen Mjichln,
heilig Wd aahrtuagswürdig . Engerhafe, den 7lrn Februar 17g- .

Auto» Gottfried Rsershrmiutz
Kirche» - Zaspeeknr uud Prediger zu Engechch.
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